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Bgm. Mag. Nagl: Dann darf ich dich bitten, die Referenten, den ordentlichen 

Haushalt, den außerordentlichen Haushalt jeweils mit Einnahmen- und 

Ausgabenseite und der Darlehensspalte zur Verlesung zu bringen und wir stimmen 

dann jeweils pro Referenten ab: 

 

 

 

Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 
 

In den Ämtern des Herrn Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl sind die Einnahmen in 

der ordentlichen Gebarung mit 12.362.300,- präliminiert, die Ausgaben in der 

ordentlichen Gebarung mit 229.583.200,-. Die Einnahmen in der AOG sind mit null 

präliminiert, die Ausgaben in der außerordentlichen Gebarung mit 1.971.000,-.  

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

 

Bürgermeisterstellvertreter Walter Ferk 
 

Die Budgetpositionen von Herrn Vizebürgermeister Walter Ferk sehen wie folgt aus: 

Einnahmen in der ordentlichen Gebarung in der Größenordnung von 3.217.800,-, 

Ausgaben in der ordentlichen Gebarung in der Größenordnung von 9.654.200,-. 

Einnahmen in der außerordentlichen Gebarung in der Größenordnung von 

1.151.900,- und Ausgaben in der außerordentlichen Gebarung in der Größenordnung 

von 1.682.500,- Euro. 

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
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Stadtrat Mag. Dr. Wolfgang Riedler 
 

In meinen Ressortzuständigkeiten sehen die Einnahmen der ordentlichen Gebarung 

wie folgt aus: 532.545.400,- Einnahmen, die Ausgaben in der ordentlichen Gebarung 

204.441.100,-. Die Einnahmen in der außerordentlichen Gebarung belaufen sich auf 

64.394.100,- und die Ausgaben auf 1.511.000,- Euro. 

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

 

Stadtrat Werner Miedl 
 

Die Ressorts von Kollegen Stadtrat Werner Miedl gestalten sich wie folgt: 

Einnahmen in der ordentlichen Gebarung 3.166.400,-, Ausgaben in der ordentlichen 

Gebarung in der Größenordnung von 18.938.700,- Euro. Einnahmen in der 

außerordentlichen Gebarung belaufen sich auf null, die Ausgaben in der 

außerordentlichen Gebarung auf 1.460.000,-.  

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

 

Stadtrat Dipl.-Ing. Dr. Gerhard Rüsch 
 

Im Ressort von Stadtrat Dipl.-Ing. Dr. Gerhard Rüsch belaufen sich die Einnahmen in 

der ordentlichen Gebarung auf 20.834.600,- und die Ausgaben in der ordentlichen 

Gebarung auf 16.824.600,- Euro. Die Einnahmen in der außerordentlichen Gebarung 

belaufen sich auf 4.945.700,-, die Ausgaben auf 58.215.000,- Euro. 
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Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

 

Stadträtin Tatjana Kaltenbeck-Michl 
 

Die Einnahmen der ordentlichen Gebarung für Stadträtin Tatjana Kaltenbeck-Michl 

belaufen sich auf 91.558.300,- die Ausgaben auf 133.656.900,- Euro. Die Einnahmen 

in der außerordentlichen Gebarung haben eine Größenordnung von null, die 

Ausgaben in der außerordentlichen Gebarung belaufen sich auf 809.400,- Euro. 

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

 

Stadträtin Elke Kahr 
 

Die nächste Referentin, Stadträtin Elke Kahr, hat in ihren Finanzpositionen 

Einnahmen in der ordentlichen Gebarung von 11.789.900,- Euro und Ausgaben in 

der Größenordnung von 12.848.300,- Euro. Die Einnahmen in ihrer 

außerordentlichen Gebarung belaufen sich auf null, die Ausgaben in der 

außerordentlichen Gebarung auf 3.565.000,- Euro. 

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
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Stadträtin Wilfriede Monogioudis 
 

Stadträtin Wilfriede Monogioudis kann auf Einnahmen in der ordentlichen Gebarung 

in der Größenordnung von 535.700,- Euro zurückgreifen und hat Ausgaben in der 

ordentlichen Gebarung in der Größenordnung von 42.652.900,- Euro. Positionen in 

der außerordentlichen Gebarung sind bei Stadträtin Monogioudis nicht vorhanden. 

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

 

Stadtrat Detlev Eisel-Eiselsberg 
 

Kollege Stadtrat Detlev Eisel-Eiselsberg hat Einnahmen in der ordentlichen 

Gebarung von 15.500,- Euro und Ausgaben in der Größenordnung von 6.882.600,- 

Euro. Einnahmen in der außerordentlichen Gebarung sind null, Ausgaben in der 

außerordentlichen Gebarung sind 1.277.800,-. 

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

 

Ohne politische Referentin oder politischen Referenten  
 

Ohne politische Referentin oder politischen Referenten, das bezieht sich vor allem 

auf die KFA und den Stadtrechnungshof sind Einnahmen in der ordentlichen 

Gebarung von 23.931.600,- und Ausgaben in der Größenordnung von 24.474.900,- 

zu verzeichnen, Einnahmen oder Ausgaben in der außerordentlichen Gebarung sind 

hier nicht vorhanden. 
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Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

Gesamt 
 

Ich darf jetzt noch einmal die Beschlüsse insgesamt zum Voranschlag der 

ordentlichen Gebarung 2006 zur Beschlussfassung vorschlagen. Insgesamt sind 

Ausgaben, die in gleicher Höhe durch Gesamteinnahmen bedeckt sind, in der 

Größenordnung von 699.957.500,- Euro in der ordentlichen Gebarung für das Jahr 

2006 zu veranschlagen. In dem Beschlussstück sind eine Reihe von weiteren 

Beschlüssen mitintegriert, die ich jetzt nicht im Einzelnen vortragen möchte, die aber 

mit dem Beschluss mitbeschlossen werden würden.  

In der außerordentlichen Gebarung sind Gesamtausgaben in der Größenordnung 

von 70.491.700,- Euro vorgesehen und Gesamteinnahmen wiederum in der gleichen 

Größenordnung, womit also sowohl der  außerordentliche Haushalt als auch der 

ordentliche Haushalt ausgeglichen dargestellt werden können. 

 

 

Die ordentliche und die außerordentliche Gebarung wurden mit Mehrheit 

angenommen. 
 

 

 

Bgm. Mag. Nagl: Wiederum mehrheitlich beschlossen, ich gratuliere dem 

Finanzreferenten und der Stadt Graz zu einem neuen Budget für das Jahr 2006 

(Applaus ÖVP und SPÖ).  

Meine Damen und Herren, es gilt aber auch noch die Haushaltsanalyse 2006 

mitzubeschließen, die Haushaltsanalyse wurde ebenso vom Herrn Stadtrat Dr. 

Riedler gleich mitvorgetragen. 

 

 

Der Antrag wurde mit Mehrheit angenommen. 
 


